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SPD-Kreistagsfraktion 
Postfach 11 10 
64629 Heppenheim 
Tel.: 06252 / 788 156 

An den Vorsitzenden des Kreistages  

des Kreises Bergstraße 

Herrn Werner Breitwieser 

Gräffstraße 5 

 

64646 Heppenheim 

Heppenheim, den 9. Dezember 2011 
 

Betr.: Änderungsantrag zum Tagesordnungspunkt: „Kreiskrankenhaus Bergstraße gGmbH – Sicherung 

und nachhaltige Entwicklung des Krankenhausstandortes Heppenheim und der stationären 

Versorgung im Kreis Bergstraße 

    

Sehr geehrter Herr Breitwieser, 

 

bitte stellen Sie folgenden Änderungsantrag zum oben genannten Tagesordnungspunkt zur 

Abstimmung: 

1. Beim vorgelegten Beschlussvorschlag wird in der fünften Zeile zwischen den Wörtern GmbH und 

vorzulegen folgender Text eingefügt: in der die Eigenständigkeit des Kreiskrankenhauses als 

Unternehmen unter Beibehaltung des staatlich-öffentlichen Rechts (kein Kirchenrecht nach Artikel 

140 GG) bleibt, 

Der geänderte Beschlussvorschlag bekommt damit folgende Fassung:   

Der Kreistag beauftragt den Kreisausschuss, das Markterkundungsverfahren zu beenden, auf der 

Grundlage der als Anlage beigefügten Bekanntmachung einen Konzeptwettbewerb durchzuführen 

und dem Kreistag bis zum 30.06.2012 einen Beschlussvorschlag für eine Verbundlösung oder 

strategische Partnerschaft für die Kreiskrankenhaus Bergstraße gGmbH, in der die Eigenständigkeit 

des Kreiskrankenhauses als Unternehmen unter Beibehaltung des staatlich-öffentlichen Rechts 

(kein Kirchenrecht nach Artikel 140 GG) bleibt, vorzulegen. 

 

2. Die Bekanntmachung II.3 (Sicherung der angemessenen Arbeitnehmerinteressen) wird durch 

folgenden Text ersetzt: 

„Sicherung der Interessen der Arbeitnehmer auf Grundlage des bisherigen Tarifniveaus und der 

Arbeitsbedingungen.“ 

 

3. Seite 2 Punkt 3: „Sicherung der angemessenen Arbeitnehmerinteressen“ wird durch folgenden 

Abschnitt ergänzt: 

„Die Interessen der Arbeitnehmer sollen auf der Grundlage des bisherigen Tarifniveaus und der 

Arbeitsbedingungen gesichert und fortentwickelt werden.“  

 

Begründung erfolgt mündlich.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

(Katrin Hechler) 
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